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A n t r a g

Der Landtag wolle beschließen,
die Landesregierung zu ersuchen
zu berichten,

1.  mit welchen Steuereinnahmen die Landesregierung in den Jahren seit 2016 in 
den jeweiligen Haushaltsentwürfen, Haushaltsplänen und der jeweils (wo mög-
lich) zum Haushaltsjahr zugehörigen Mittelfristigen Finanzplanung (Mifrifi) 
gerechnet hat, tabellarisch unterteilt in sämtliche Landesanteile der Gemein-
schaftssteuern und der Gewerbesteuerumlage (Kapitel 1201 Titelgruppen 011 01 
Lohnsteuer bis 018 01 Abgeltungsteuer auf Zins- und Veräußerungserträge) so-
wie sämtlicher Landessteuern (Kapitel 1201 Titelgruppen 051 01 Vermögen-
steuer bis 069 01 Sonstige Landessteuern);

2.  welche Steuereinnahmen dem Land in den Jahren seit 2016 in den jeweiligen 
Haushaltsjahren zur Verfügung standen, tabellarisch unterteilt in sämtliche Lan-
desanteile der Gemeinschaftssteuern und der Gewerbesteuerumlage (Kapitel 
1201 Titelgruppen 011 01 Lohnsteuer bis 018 01 Abgeltungsteuer auf Zins- 
und Veräußerungserträge) sowie sämtlicher Landessteuern (Kapitel 1201 Titel-
gruppen 051 01 Vermögensteuer bis 069 01 Sonstige Landessteuern);

3.  welche Einnahmen aus Überschüssen der Vorjahre (Kapitel 1212 Titel 361 01) 
in den Jahren seit 2016 realisiert wurden;

4.  welche Mittel unter „Zinsen an den sonstigen inländischen Kreditmarkt (auch 
Disagio)“ (Kapitel 1206 Titel 575 86) in den Jahren seit 2016 im Staatshaus-
haltsplan etatisiert wurden;

5.  welche Mittel unter „Zinsen an den sonstigen inländischen Kreditmarkt (auch 
Disagio)“ (Kapitel 1206 Titel 575 86) in den Jahren seit 2016 im Haushalts-
vollzug tatsächlich angefallen sind, unter Angabe des Deltas zu den Ansätzen 
vgl. Ziffer 4;
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 6.  mit welchem Ansatz die Einnahmen aus der Umsatzsteuer im Haushaltsplan 
2022 hinterlegt sind;

 7.  wie sich die Einnahmen des Landes im laufenden Jahr durch die vom Bund 
bis zum 31. Oktober 2022 vereinnahmte Umsatzsteuer entwickelt haben, u. a. 
Kapitel 1201 Titel 015 01, Umsatzsteuer;

 8.  wie sich die mit Rechnungsabschluss von 2021 auf 2022 übertragenen Aus-
gabereste in Summe darstellen;

 9.  welche Anteile der von 2021 auf 2022 übertragenen Ausgabereste sogenannte 
nichtgebundene Ausgabereste waren;

10.  wie sich das aktuelle „Ist“ der Gesamteinnahmen aktuell im Quartalsbericht 
zum Ende des dritten Quartals im Vergleich zum Plan darstellt.

11.11.2022

Fink, Gruber, Rivoir, Cuny, Dr. Kliche-Behnke SPD

B e g r ü n d u n g

Die aktuelle Finanzsituation des Landes ist im Entwurf des Haushaltsplans für die 
Jahre 2023 und 2024 nicht ausreichend dargestellt, weshalb eine kompakte Über-
sicht über die aktuelle Kassenlage des Landes von Interesse ist.

S t e l l u n g n a h m e

Mit Schreiben vom 7. Dezember 2022 Nr. FM2-0422-2/2 nimmt das Ministerium 
für Finanzen zu dem Antrag wie folgt Stellung:

Der Landtag wolle beschließen,
die Landesregierung zu ersuchen
zu berichten,

1.  mit welchen Steuereinnahmen die Landesregierung in den Jahren seit 2016 in 
den jeweiligen Haushaltsentwürfen, Haushaltsplänen und der jeweils (wo mög-
lich) zum Haushaltsjahr zugehörigen Mittelfristigen Finanzplanung (Mifrifi) 
gerechnet hat, tabellarisch unterteilt in sämtliche Landesanteile der Gemein-
schaftssteuern und der Gewerbesteuerumlage (Kapitel 1201 Titelgruppen 011 01 
Lohnsteuer bis 018 01 Abgeltungsteuer auf Zins- und Veräußerungserträge) 
sowie sämtlicher Landessteuern (Kapitel 1201 Titelgruppen 051 01 Vermögen-
steuer bis 069 01 Sonstige Landessteuern);
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2.  welche Steuereinnahmen dem Land in den Jahren seit 2016 in den jeweiligen 
Haushaltsjahren zur Verfügung standen, tabellarisch unterteilt in sämtliche Lan-
desanteile der Gemeinschaftssteuern und der Gewerbesteuerumlage (Kapitel 
1201 Titelgruppen 011 01 Lohnsteuer bis 018 01 Abgeltungsteuer auf Zins- und 
Veräußerungserträge) sowie sämtlicher Landessteuern (Kapitel 1201 Titel-
gruppen 051 01 Vermögensteuer bis 069 01 Sonstige Landessteuern);

Zu 1. und 2.:

Die etatisierten, tatsächlichen bzw. in der jeweiligen Mittelfristigen Finanzpla-
nung berücksichtigten Steuereinnahmen des Landes seit 2016 stellen sich wie 
folgt dar (Beträge in Mio. Euro):
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3.  welche Einnahmen aus Überschüssen der Vorjahre (Kapitel 1212 Titel 361 01) 
in den Jahren seit 2016 realisiert wurden;

Zu 3.:

Bei Kapitel 1212 Titel 361 01 wurden folgende Einnahmen aus Überschüssen der 
Vorjahre etatisiert bzw. tatsächlich vereinnahmt (Beträge in Mio. Euro):

4.  welche Mittel unter „Zinsen an den sonstigen inländischen Kreditmarkt (auch 
Disagio)“ (Kapitel 1206 Titel 575 86) in den Jahren seit 2016 im Staatshaus-
haltsplan etatisiert wurden;

5.  welche Mittel unter „Zinsen an den sonstigen inländischen Kreditmarkt (auch 
Disagio)“ (Kapitel 1206 Titel 575 86) in den Jahren seit 2016 im Haushalts-
vollzug tatsächlich angefallen sind, unter Angabe des Deltas zu den Ansätzen 
vgl. Ziffer 4;

Zu 4. und 5.:

Bei Kapitel 1206 Titel 575 86 wurden folgende Ausgaben etatisiert bzw. tatsäch-
lich verausgabt (Beträge in Mio. Euro): 
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* bis einschließlich 2022 inkl. Verzinsung Sondervermögen BW 21 (vgl. § 4 Absatz 8 StHG)

6.  mit welchem Ansatz die Einnahmen aus der Umsatzsteuer im Haushaltsplan 
2022 hinterlegt sind;

7.  wie sich die Einnahmen des Landes im laufenden Jahr durch die vom Bund bis 
zum 31. Oktober 2022 vereinnahmte Umsatzsteuer entwickelt haben, u. a. Ka-
pitel 1201 Titel 015 01, Umsatzsteuer;

Zu 6. und 7.:

Im Haushaltsplan 2022 sind – wie bereits unter Ziffer 1 dargestellt – bei Kapitel 
1201 Titel 015 01 Einnahmen in Höhe von 9 115,0 Mio. Euro etatisiert. Bis zum 
31. Oktober 2022 wurden 7 315,6 Mio. Euro tatsächlich vereinnahmt.

8.  wie sich die mit Rechnungsabschluss von 2021 auf 2022 übertragenen Ausga-
bereste in Summe darstellen; 

9.  welche Anteile der von 2021 auf 2022 übertragenen Ausgabereste sogenannte 
nichtgebundene Ausgabereste waren;

Zu 8. und 9.:

Mit Schreiben vom 26. September 2022 hat das Ministerium für Finanzen gemäß 
§ 7 Absatz 6 Staatshaushaltsgesetz die von den obersten Landesbehörden aufge-
stellten Übersichten über die beim Rechnungsabschluss für das Haushaltsjahr 
2021 übertragenen Ausgabereste sowie eine Gesamtübersicht dem Ausschuss für 
Finanzen des Landtags übermittelt. Demnach wurden für das Haushaltsjahr 2021 
Ausgabereste in Höhe von 7 706,4 Mio. Euro gebildet, die im Haushaltsabschluss 
2021 gemäß § 83 Landeshaushaltsordnung berücksichtigt werden. Darin enthalten 
sind nichtgebundene Ausgabereste in Höhe von 683,2 Mio. Euro.
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10.  wie sich das aktuelle „Ist“ der Gesamteinnahmen aktuell im Quartalsbericht 
zum Ende des dritten Quartals im Vergleich zum Plan darstellt.

Zu 10.:

Im Staatshaushaltsplan 2022 sind Gesamteinnahmen in Höhe von 57 425,4 Mio. 
Euro veranschlagt. Zum Ende des dritten Quartals (30. September 2022) betrugen 
die Gesamteinnahmen 43 507,1 Mio. Euro.

Dr. Bayaz
Minister für Finanzen
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